
Erste Kunsttage im Junggesellenzelt
auf dem Peiner Schützenplatz

40 Künstlerinnen und Künstler präsentieren am heutigen Samstag und morgigen Sonntag ihre Produkte

Peine. Premiere: Unter dem
Motto Frühlingszauber starten
im Junggesellenzelt des Corps
der Bürgersöhne auf dem Schüt-
zenplatz an diesemWochenende
erstmals die Kunsttage in Peine.
„Rund 40 Künstlerinnen und
Künstler präsentieren in gemüt-
licher Atmosphäre ihre kunst-
handwerklichen Produkte, die
den Alltag vergessen lassen“, teilt
der Veranstalter Stadt Event
GmbH aus Hannover mit. „Ob
elegant oder extravagant,
schlicht oder aufwendig, mo-
dern oder klassisch, die Kunstta-
ge bieten viele kleine liebvolle
Schätze für jeglichen Ge-
schmack.“

Für mehr Ambiente und
Wohlfühlatmosphäre im Garten
und zuHause sorgt dieKeramik-
künstlerin SabineNordmeyer. In
ihrer Werkstatt in Klein Ilsede
fertigt sie mehr als 4.000 ver-
schiedene Formen nach ihren

eigenen Ideenundpassendzu je-
dem Anlass an. Um dem Ton,
der aus Amerika stammt, den
letzten Schliff zu verleihen, ste-
hen der Künstlerin gut 600
unterschiedliche Glasuren zur
Verfügung. Das Angebot reicht
von Schalen, über Dekoration
für den Innen- und Außenbe-
reich, bis hin zu individuell ge-
stalteten Gartensteckern.

Klöppeln, eine jahrhunderte-
alte Handwerkskunst, erlebt in
der heutigen Zeit eine bemer-
kenswerte Renaissance. Von der
Tradition hat sich Margit Engel-
mann aus Barsinghausen inspi-
rieren lassen. Sie experimentiert
schon seit vielen Jahren mit ver-
schiedenen Materialien, Techni-
ken und Designs, um einzigarti-
ge Kunstwerke zu schaffen, die
sowohl klassische als auch zeit-
genössische Elemente vereinen.
Von zarten Spitzenborten über
kunstvolle Schmuckstücke bis
hin zu dekorativen Elementen
für Wohnaccessoires lässt sie

Künstlerin entwirft und fertigt
Schmuckstücke auch aus den
Bestecken ihrer Kunden.

Das weitere Angebot bei den
Kunsttagen reicht von hochwer-
tigen Buchbindearbeiten, Deko-
rationsobjekten, duftenden
handgesiedeten Naturseifen,
Teddybären und Waldorfpup-
pen, liebevoll gestalteten Natur-
blumenarrangements bis hin zu
heiteren Grußkarten und Ge-
schenkverpackungen. Natürlich
gibt es auch Vorführungen an
den Ständen.

Im Junggesellenzelt erwartet
die Besucher ein Künstlercafé
mit kleinen Speisen undGeträn-
ken. Zur Auswahl stehen mehr
als 30 verschiedene Kuchen und
Torten, die von den Ausstellern
gebacken werden. Geöffnet sind
die Kunsttage am heutigen
Samstag, 9. März, von 13 bis 18
Uhr und am morgigen Sonntag,
10. März, von 11 bis 18 Uhr. Der
Eintritt kostet 3 Euro, Kinder bis
12 Jahren haben freien Eintritt.

ihrer Kreativität freien Lauf und
gibt vorOrt einen Einblick in die
Fertigstellung.

An vielen Ständen können die
Besucher Kreationen entdecken,
die teilweise aus gebrauchten
und ausgedienten Materialien
ein neues „Leben“ erhalten ha-
ben. Der sogenannten Upcyc-

ling-Kunst widmet sich Ingrid
Laube aus Neustadt am Rüben-
berge. IhreAusstellungsmateria-
lien sind unter anderem antike,
massiv-silberne Gabeln und
Löffel. Jedes der Schmuckstücke
ist meisterlich verarbeitet und
wird gleichzeitig zu einem le-
bendigen Stück Geschichte. Die
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